
 

 

 

Das Institut für Sport und Sportwissenschaft trauert um seinen früheren Lehrbeauf-

tragten Hans-Dieter Kempf, der am 3. Mai 2017 nach langer, schwerer Krankheit im 

Alter von 56 Jahren verstarb.  

Hans-Dieter Kempf studierte in den 1980er Jahren Physik und Sportwissenschaft an der 
damaligen Universität Karlsruhe (TH), dem heutigen Karlsruher Institut für Technologie. 
Nach seinem Studium war er Lehrbeauftragter am Institut für Sport und Sportwissenschaft 
und hat hier seine Erfahrungen aus der sog. Karlsruher Rückenschule, die er 1986 entwi-
ckelt hat, in die Studierendenausbildung eingebracht. Er blieb der Karlsruher Sportwissen-
schaft stets verbunden. 

Der Begriff der Karlsruher Rückenschule ist und bleibt mit Hans-Dieter Kempf, von seinen 
Freunden und Weggefährten verkürzt und liebevoll HDK genannt, untrennbar verbunden. 

Er war Mitbegründer und Vorstandsmitglied des Forums „Gesunder Rücken - besser leben 
e.V.“ und war seit 1993 als Trainer, Projektleiter, Berater und Fachautor sowie als Refe-
rent für zahlreiche Institutionen tätig. Er hat weit über 50 Bücher in renommierten Publi-
kumsverlagen veröffentlicht, die meisten davon erschienen in mehreren Auflagen, viele 
sind maßgebliche Lehrbücher für Studierende, Übungsleiter und Trainer. Er war ein Lehrer 
und Ausbilder, der einen begeisternden Unterricht gestaltete und der auch seine Prinzipien 
als Vollblutsportler lebte.  

Wir verlieren mit ihm eine Leitfigur der Präventionsbewegung, einen herausragenden Rü-
ckenschullehrer und wertvollen Menschen. 

Das Institut für Sport und Sportwissenschaft wird Hans-Dieter Kempf in dankbarer 
Erinnerung behalten und ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.  
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